
Kiel, 26.11.2012

Wolfgang Dudda: Strafvollzug familienfreundlicher gestalten

Bei der Podiumsdiskussion des Schleswig-Holsteinischen Verbands für 
soziale Strafrechtspflege zum Thema „Aktuelle Herausforderungen in 
der sozialen Strafrechtspflege“ im Kieler Landtag forderte der Piraten-
Abgeordnete Wolfgang Dudda heute dazu auf, den Strafvollzug in 
Schleswig-Holstein familienfreundlicher zu gestalten. 

„63 Jahre nach Verabschiedung des Grundgesetzes ist es an der Zeit, 
darüber nachzudenken, wie Haft familienfreundlicher gestaltet werden 
kann“, erklärte MdL Wolfgang Dudda und betonte, dass entsprechende 
Schritte sowohl machbar als auch ohne großen Kosten realisierbar sind: 
„Eine kostengünstige interfamiliäre Kommunikationsmöglichkeit bietet 
beispielsweise das Internet mit seinem Dienst Skype. Selbstverständlich 
sein müssen außerdem Langzeitbesuche, familiäre 
Betreuungskonzepte, besonders geschulte Vollzugsmitarbeiter und eine 
möglichst heimatnahe Inhaftierung.“

„Wir müssen uns auch bei der Integration von entlassenen 
Strafgefangenen gesellschaftlich insofern neu aufstellen, als dass wir – 
ähnlich schnell wie in Skandinavien üblich – akzeptieren, dass sich mit 
der verbüssten Strafe eine weitere gesellschaftliche Ächtung des 
Betroffenen verbietet.“
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